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                                                                                               Eberswalde, 20. November 2016 

 

Anfrage-Nr.: AF/0055/2016 

                            - öffentlich - 

 

 

Betreff: Fehlende Kita-Plätze in Eberswalde 

 

 

Beratungsfolge: 

 

Ausschuss für Bildung, Jugend und Sport 07.12.2016  

 

 

In der 20. Sitzung des ABJS am 6. Oktober 2016 informierte die Amtsleiterin für Bildung, 

Jugend und Sport Frau Ladewig darüber, dass die Zahl der offenen Anträge (Kinder, die 

einen Rechtsanspruch haben, denen aber derzeit kein Platz angeboten werden kann) 

insgesamt 235 betrage, darunter 155 von Flüchtlingsfamilien und 80 von Eberswalder 

Familien, bei denen mindestens ein Elternteil zu Hause ist. 

 

Der zeitgleich übergebenen Aufstellung zur Auslastung der Kitaplätze in Eberswalde 

(Kitas in städtischer und freier Trägerschaft) zufolge gibt es allein in den städtischen 

Einrichtungen 347 freie Plätze und in den Kitas in freier Trägerschaft weitere 97.  

In Summe sind das 444 freie Kita-Plätze, unter Berücksichtigung der 64 Kinder, deren 

Aufnahme per 01.11.2016 avisiert war, sind es 380 nicht besetzte Plätze. 

 

Leider enthielt die Aufstellung keine aufgeschlüsselten Angaben hinsichtlich der Nutzer-

gruppen Krippe, Kindergarten und Hort. Es ist zu vermuten, dass im Wesentlichen hierin  

die Ursache für die Diskrepanz zu suchen ist. 

 

Daher bitte ich um Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Wie viele Kinder werden in den Kindertagesstätten in der Stadt Eberswalde (städtische 

und freie Trägerschaft) in den Altersgruppen 0 bis 3 Jahre (Krippe), 4 Jahre bis Schulbe-

ginn (Kindergarten) und 1. bis 3. Klasse sowie 4. bis 6. Klasse (Hort) betreut? 

     Wie viele Plätze stehen in den einzelnen Kindertagesstätten für die jeweiligen Alters-

gruppen zur Verfügung? 
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2. Welche Möglichkeiten gibt es, ggf. freie Kapazitäten der einen Altersgruppe für Kinder 

    anderer Altersgruppen zu nutzen? 

 

3. Gibt es Zusammenhänge zwischen der räumlichen Verteilung der Kindertagesstätten 

     und den offenen Anträgen? Wenn ja, welche? 

 

 

 

 

 

 

gez. Carsten Zinn 

Fraktionsvorsitzender 
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